
W Da» the>»erste Mehl tn Amerika und werth M
alle», wa» e» kostet.

iWsMkV I
W Sie kaufen nicht gewöhnliches Mehl, W
Z um nnr einige Cents am Sack zu spa- W
D reu, thue« Sie?

Natürlich nicht. Es geschieht nur, Z

D weil Sie nicht anhalten und darüber D
Z nachdenken. Sie begreif, n nicht, daß D

es ein Mehl giebt, das viel besser ist
und nur ein wenig mehr kostet.

W Gerade eins: Oerade eins Z

D Thane Bro». Sk Wilson Co.. Philadelphia
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Meter Sttpp,
Va»«eister und Eoutraktor,

vtstre, 327 N. Washington Avenue

«sqioMäi
Beide Telephone

Augen Symptome

Sihtraft dela» >t.
»,the «»genlider, «»Psweh,
«»«»fllät, M»«e» Leide,,,

körne» l» den ->»?->> Sa»,« «»«'»kdl-i»
geschrlebi» »eede». W>» lirlren Miß,ill»g-
v«tti» »t« »d>g-n «»et« »li G äs ia,

«in, gro? «ugin.

Silverstone,
«tadliit tSBS.

s,ck-w»»>» «»»» e

»,«»««I. v-n-H «°ck.«lh.

Keiper äe Bockrolh.
Bplombing. Dampf und Heiß-

«aiser Heizer. Bleeh- und
«tsenbl,«d-»rbeiter.

DachKnnrn, vi»«, Odiilichli- und vchap-

tz«»-t« «»k»s'»t u»« «vaeiet.

Otsil« »od Weetftjtt«,

Ro. SN» Sprue« Straße.
Neue« r?e»».»-Wii'»St>!, tSSN, W«h»-

»»«.70t.

Mumvkna
in dem Heim

» ,i°e« »er d-iv'lSchU»«-» D-»a,>.«-»?
»»Ine« Bischäw«. W'«n dt« WaffmNnr
»«ße» ode? >»ri°S-°, dl« «a«rih«» IcÄ-ft?»>
»tzn »«« S->»li-tio»«s»ftea «Ixe Untersuch»»»
»Uhl, d»>, s» '»<«> »»« ans iig,»d etnew
r»>-»»«».

Gebr. Günster,
Elseywaare» «od Pwmdtng,

«r »S»?S»? P-nn «venue

Brooks ck Co.,
Bankier»,

«tt,lle»er »er« «. «t»« «ich»»»'.
H!»»lee i»

Allen Listirten und Sticht-
listirten Teknritäten,

423 Spruce Straße, Scranto».

Zweite, «»tioual von» Gebäude,
Wille«-Barre, Pa.

Wm. Urostei Söhne,

Deutsche Metzger,
lIIS Jackson Ska?.

«,sn» die I«i»l>e» »»'»«>n H,d, V»r«! »»'

»,»><> »11, «ort,» frischt« »od emiepitelte,

Uleiich «»»chst'tsch».' »-

Ein gutes Einreibemittel
sollte in keinem wohiregulirten Hau«,
halt fehlen. Dr. Richter'S

erfn-t sich sei« vierzig Jahren unter

Deutschen ans der ganzen Well großer

Beliebtheit. Sbc nnd b<Zc in Apothe-
ken. Nnr echt mit Anker.

?. iucv«rs?l» vo.
(»»» «t»d»lst,dt. Thüringen,,

zu» Str-t. ?ors.

Stadt und County.

ist jetzt 2»v« (neue«).

Die Frist zur Erhebung von

Schanklizensen erlischt am Samstag
Mittag. Soweit sind die Wirthe sehr
langsam in der Sache gewesen.

Solche Leser de» .Scranton
Wochenblatt," welche am 1. April ihre
Wohnungen verändern, sollten un«
diese« in Zeit mittheilen, damit keine
Unterbrechung in der Ablieferung der
Zeitung erfolgt.

Zum Preis von »35,«x> erhielt
am Donnerstag Abend Contraktor M.
Stipp den Kontrakt zur Erbauung de«
Old Forge Borough Ab>ug«kanal» zu-
gesprochen. Sein Angebot war da«
niedrigste au» sieben.

Jame« D. Runhon, der für
nahezu dreißig Jahre Schatzmeister de«
New Schiller Bau Verein» war, ist am
Donnerstag Nachmittag in seiner
Wohnung an Madison Avenue im

Alter von »4 Jahren nach längerem
Unwohlsein gestorben. Der Verstor-
bene, den die Wittwe und ein Sohn
Überleben, war längere Jahre in dem
Anstreicher Departement der Lacka-
wanna Eompanie angestellt.

Russell Dimmick von La Plume,
ein Advokat unh auch Beamter der
Lackawanna Trust und Safe Deposit
Eompanie, ist am Sonntag Nachmittag
im Dr. Burn« Hospital an einem
Leberleiden gestorben, nachdem schon
vor Wochensrist eingesehen war, daß
sein Zustand ein hossnungSloser sei.
Der Verstorbene war 3l Jahre alt
und wird von der Wittwe und einer
jungen Tochter überlebt.

Da« Gericht bewilligte am Mon-
tag zwei Lizensen für Wirthschaften ge-

George Backu« und Michael Gallagher
beide sllr den gleichen Block Schank-
rechte erhielten. E« sah eine Zeitlang
au«, al» wenn keiner von Beiden ihr

da» Gericht scheint sich der Ansicht zuzu-
neigen, daß keine Wirthschaft am Ge-
richt»ged!iude Viereck nöthig ist.

Frau Jame» Callahan ertappte

früh am Montag Morgen in der Wirth-
schaft ihre« Gatten an Penn Avenue
einen Einbrecher, welcher vor dem Cash-
register stand, und ehe der Kerl ent-
fliehen konnte, hatte sie drei Männer
in einer gegenüberliegenden Lunchstube
alamirt, welche ihn schnell dingfest mach-
ten. Im Polizeiquartier nannte sich
der 20 Jahre alte Mensch Jame«
Fräser von Franklin Avenue; er ward
bei dem späteren Verhör de« Gefängniß
Uderwiesen, um feinen Prozeß abzu-
watten.

Der Gouverneur hat den 12. und
26. April al» .Arbor Tage" festgesetzt
und fordert znr Anpflanzung von Bitu-
men aus.

Weil er sie angeblich verließ,
reichte am Freitag Frau Katie Bonn
gegen ihren Gatten Joseph eine Ehe-
scheidungsklage ein.

In der am 1. April ansangenden

Gerichtssitzung werden sechs Mordfiille
zur Verhandlung kommen, drei in der

ersten Woche und drei in der zweiten
Woche.

Da die nächste MonatSversamm-
lung de» Scranton Liederkranz aus
Oftersonntag fällt, so wird sie wahr-
scheinlich für eine Woche verschoben und

am 14. April abgehalten werden.

Gestern Morgen kurz nach Mit-
ternacht entdeckte Polizist Ford in dem

L. Pomerantz Gebäude. 9VK Capouse
Avenue, ein Feuer, weckte die Bewoh-
ner und berief dann die Feuerwehr,

welche die Flammen bald unter Kon

trolle brachten.
P. I. Bolanb, 47 Jahre alt und

an Nord Washington Avenue wohn-
haft, ist am Freitag unter tSM Bilrg

schaft zum Prozeß gehalten worden,
weil er angeblich eine Bankanweisung

fälschte und da« Geld von einem Wirth
erhob.

Da im verflossenen Monat zehn
Mädchen zwischen IK und 2» Jahren

»weiße Sklaven" Handel hier florirt.
Man sucht nun festzustellen, ob solche«
wirklich der Fall ist.

?.Der 23 Jahre alte S. E. Estelle

.weißen Sklaverei' fiir ein gerichtliche«
Erscheinen unter <->»» Bürgschaft ge-
stellt. Die I» Jahre alte Charlotte
Baker erhob die Anklage und erklärte,

daß der Bursche von dem Geld ledte,

daß sie mit ihrer Schande verdiente.
Eine Anzahl Schuhmacher der

Stadt und de» Counlie« haben eine ai«
die »Columbtt« Lealher Supply Com
pany- bekannte Gesellschaft gegrllndel,
und bezwecken, ihre Borräthe direkt von

den Fabrikanten zu kaufen und so den

Profil de» Mittelhändler» zik ersparen.
Da» Kapital der Bereinigung soll tst>,-
«XXI betragen und am Freitag wurden

die nöthigen Jnkorporationspapiere in

Dover, Del., hinterlegt.

Durch eine Pulverexplosion in
dem Durchschnitt der Lackawanna Com-
panie zwischen Anolomink und Creeco
wurden am Freitag Nachmittag drei
Italiener sosort getödtet und ein vierter
so schlimm verletzt, daß er wahrschein-
lich auch sterben wird, während Michael
McEabe von MoScow, Bormann sltr
Contraktor Timothy Burke, bä» ver-

letzt wurde. Die Italiener, welche in

Pen Argyle wohnten, waren durch
Nummern bezeichnet und ihre Namen
sind unbekannt. '

Die Angestellten der Scranton
Nailway Companie beschlossen in einer
Freitag Nacht abgehaltenen Versamm-
lung, eine Lohnerhöhung von Z» bi» 4t>

Prozent zu verlangen und auch um ver-

schieden« Aenderungen bei der Arbeit zu
ersuchen. Vorher war ein Schreiben
de» Generalverwalter» Caum verlesen
wordep, in welchem erklärt wurde, daß
die Companie keine Lohnerhöhung be-
willigen könne, da sie zu dem gegen-
wärtig bezahlten Lohn mehr wie genü-

gend Arbeiter erlangen könne.
Die städtischen Behörden haben

enlfchieden, daß da« Rovkery Gebäude
an der Ecke von Washington Avenue
und Spruce Straße, welche« vorletzte
Montag Nacht durch Feuer beschädigt
wurde, abgetragen werden muß, weil

zig Prozent de« Werthe« de« Gebäude»

Die Eigenthiimer, Dr. D. B. Hand
und Eharle« P, Davidson, werden

wahrscheinlich gegen den Entscheid ap>
pelliren, da sie kein neue» Gebäude er-

solut nöthig ist.
E» erscheint al» gewiß, daß eine

weitere Sonstrenz zwischen den Kohlen
Operatoren und dem Comite der Hart-
kohlen Bergleute stattfinden wird und
laut einer am Samstag Morgen von
New Jork au» veröffentlichten Depesche
will man den Bergleuten eine zehn

Falle sie sich bereit erklären, die sog.
.Sliding Scale' abzuschaffen. Man
giebt sich allgemein der Hoffnung hin,
daß eine Einigung erfolgen und ein
Ausstand vermieden werden kann, denn
von maßgebenden Seiten wird speziell

! aus die Operatoren ei» starker Druck
»»«geübt, der seine Wirkung zu haben
scheint. :

Au» deutschen Gauen.
1s Dem Bundesrath wurde Freitag

die neue Armee- und Flottenoorlage in

Armeekorps sllr die preußische und ver-

schiedene Verstärkungen flir die sächsische
und bayerische Armee verlangt. In

außerdem solle» vor dem Jahre 192 U
zwei neue Kreuzer gebaut werden. Diese
Verstärkungen der Armee und der Flotte
werden im Jahre ISI2 ein« Mehraus-
gabe v0n?24,25U,1XX>, im Jahre lStg

eine solche von t3l,7bu,txxi und dann

eine solche von tz 28,50> ,IXX> per Jahr
veruisachen.

7 Die Ungewißheit der inaerpoliti-

schen Zustände wird lebhaft andauernd

in der gesainmttn Presse besprochen.

Zu den Krisengerichten, die in der letz
ten Zeit eine so beunruhigende Wirkung

ausgelldt haben, schreibt die Berliner
.Post", die Geriichte besäßen einen that
sächlichen Hintergrund. Der Aussall
der letzten allgemeinen ReichStagswah
len, da« politische Chao» nach dem Zu-
sammentreten des Parlaments, sowie
die schroffe Art der Beseitigung unbe-
quemer, aber verdienter Mitarbeiter,

wie sie sich in den Fällen Vindequist und

Wermuth geoffenbart, hätten das Ver-
trauen de« Kaisei» in den Kanzler Dr.
v. Bethmann Hollweg erschüttert, lis

rine v. T>rpitz, )ind dem Kriegs-
minister, Gen. d. Inf. von Heeringen,
gesprochen. ES herrscht eine Verschie>
denheit der Auffassung zwischen dem

Kanzler und dem Großadmiral ». Tir-
Pitz Über die Marine Politik und di«
Werthung der englischen Anrcgunge»

zur Verständigung itber die Riistuugs-

frage. Man sagt, v. Tirpitz habe dit
Beniiihungen de» Reichskanzler« ver-

eitelt, mit Großbritannien zu einem

Hlotlineinvernehmen zu gelangen.

1! Dr. Kurt Freiherr von Reibnitz,
welcher bisher als Regierung« Assessor
im preußischen Ministerium siir Handel
und Gewerbe wirkte, ist zum Handels-
Attache bei der deutschen Bolschaft in
WasHngton ernannt worden.

1s Die Leitung der Bergmann'schen

Elektrizität« Werke macht die Mittheil-
ung, daß sie neuen Kapital« im Betrag

von etwa zwanzig Millionen Mark«
bediirfe. Trotz der Steigerung de«

Reingewinne« wird die Dividende er-

heblich niedriger au«fallen, al« in den
letzten Jahren. E« verlautet, daß höch-
sten« eine Dividende von fünf Prozent
zur Vertheilung kommen wird.

n Die Revier, Konferenz de« Berg>

arbeite»Dreibunde» Hot am 2>l. März
aus ihrer Tagung zu Bo dum beschlos.
sen, den Streik al» nutzlos abzubrechen,
schon am Morgen hatten von den noch
streikenden ISO,«« Mann an 20,«M
die Arbeit wieder ausgenommen.

H Die Regierung hat den deutschen
Gesandten in Mexiko. Kontreadmiral
von Hilitze, angewiesen, die dort ansäs-
sigen Deutschen in jeder nur möglichen
Weise zu schützen und ihnen den Rat'h
zu geben, ihren Wohnsitz nach der Allste
zu verlegen. Die verschiedenen Morde,

iiHtn Opfer Deutsche gewesen, und die
sonstigen Vorfälle, welche zur Unzufrie-
denheit und zu Beschwerden Anlaß ge-
geben haben, werden aus da« genaueste
untersucht.

1s Dr. George Heim, welcher erst
vor ganz kurzer Zeit sein Amt al« erster
Präsident de» bayerischen Bauernbun-
de« niederlegte, liegt an Diphtheriti»
schwer krank darnieder. Dr. Heim ist
am 24. April !BKS in Aschaffenburg ge-
boren und war bis vor einer Reihe von

Jahren al» Reallehrer thätig.

1s Die MSrzfeier der Sozialdemo-
kraten ist in völliger Ruhe verlausen.
Auf dem Friedrtch«hain wurden die
Gräber der in den blutigen Straßen-
kämpfen de« Sturmjahre« 1848 Gesal-
lenen in der herkömmlichen Weise be-
kränzt, und die Betheiligung war eine
äußerst rege, doch fanden keine Ver-
sammlungen statt.

7 Der in Metz verhandelte Prozeß
gegen Martin und Genossen wegen Er-
mordung de« Hoboisten Mansch ist ver-
hältnixmäßig rasch beendet worden, und
Martin, der seinerzeit die Kugel abfeu-
erte, welche den deutschen Soldaten todt
niederstreckte, wurde zu zehn Monaten
Gesängniß verurtheilt. Die Übrigen
Angeklagten, welche sich in Verbindung
mit dem feigen Ueberfall auf Maasch
zu verantworten hatten, wurden freige-
sprochen.

I Sine Schultragödie hat sich zu
Neuhalden»leb«n im Regierung»bezirl
Magdeburg ereignet. Ja einem plitz-

lichen Anfallt von Irrsinn schoß dir

Obersekundaner Danker aus seinen Klaf.

«ine schwere Verwundung bei. Dann
richtete der Geistesgestörte die Waffe
gegen sich selbst, doch ist seine Verletz-

verlegt werden soll«», wird nach dtr

Garnisonsstadt Saarbrücken kommen.

Saarbrücken, da« nun sitz de« west.
lichen Kommando» wird, gehört bi»
jetzt dem achten Armeekorp« an und ist
Sitz der Kommandantur der 32, Infan-

terie Brigade und der IK. Kavallerie
Brigade.

H Der Senat der Stadt Hamburg

hat die Bewilligung einer Summe von
fünf Millionen Mark zur Bornahme
von Vergrößerungen der Hasenanlagen
deantragt. Die Frage der Erweiterung

der HasensaUziläicn Hamburg« ist bei
der gewaltigen Zunahme de» Schiff«
verkehr» und der Größe der Dampfer

nachgerade zu einer akuten geworden,
und die Bewilligung de» Betrage» er>

scheint kaum zweifelhaft.
1s Unersetzlicher Schade» ist in der

Stadt Braunschweig durch ein Groß-

Voehr'sche Antiquitäten-Handlung zum
'Kaub gefallen ist. AXerthümer von

höchstem Werth sind vernichtet worden.

Was gereitel werden konnte, ist zum
großen Theil so beschädigt, daß e» eben-

falls als für die Sammlerwelt verloren
gelten muß.

Da« Gerücht, daß die Scronton
Nut und 801 lWerke naäf einer an-

deren Stadt verlegl werden sollen, wird

von den Beamten der Kompanie al»
unwahr bezeichnet.

Der Lackawanna Contracting
Companie von hier, Kapital »SV,««,
au» G. Vogelsberger, F. C. Schröder
und I. G. Sander« bestehend, wurde

am Montag vom Staatsdepartement

ein Freibrief bewilligt.

Die Deutschen Theodor Bausch-
mann, Eharle» Lonstein, Henry Luther,

Frank F. Schauer und Loui« Beyer

wurden am Donnerstag al« Groß-
geschworene gezogen, um während der

Woche de« 22. April zu dienen.

Kapitän William G. Graham, ei-
ner der bekanntesten Beteranen de«

Bürgerkriege» in dieser Nachbarschaft,
ist am Freitaj in der Wohuung seiner
Tochter in Waverly im Alter von 84

Jahre« aestorben. Die Beisetzung
fand Sonntag im Hollenback Friedhof
in Wilke«. Barre statt.

Einerlei, wa» da» Resultat der

Berhandluogen zwischen Bergleuten

und Operatoren sein wird (der dreijähr-
ige Kontrakt läuft diese Woche au»), so
scheint soviel festzustehen, daß die Berg-
leute mit Beginn der nächsten Woche
die Arbeit freiwillig einstellen werden?-

aus wie lange Zeit, ist unbestimmt.
Die Operatoren haben sich daraus vor-

bereitet. indem sie schon seit einiger Zeit
ihre Werke einzäunen ließen, auch haben
viele der gröberen Compauieen sich von

Au»wärt» Ma«nschaften zur Bewach.
>mg ihre« Eigenthum« kommen lassen.
Ob e« zu Unruhen kommen wird, Ist
schwer zu sagen, aber man bedenke:
.Müßiggang ist aller Laster Ansang l"

Wo Loeb herstammt.

Zolllollektor Loeb ist im .Union
League Club", der ?Hochprominen,
ten" republikanischen Organisation,
nicht aufgenommen worden. Aus

wiesen hieß es. der Klub, in dem
seit einigen Jahren ein antisemiti-
scher Wind weht, habe ihn nicht auf-
genommen, weil ihn ats einen
Israeliten ansehe. Darüber sagt

Herr Soeb folgendes: ?Wenn ich aus
jüdischem Blute wäre, würde ich stolz
darauf ssin. Aber thatsächlich bw ich
von germanischer Zlbstammung. und
auch daraus bin ich stolz. Mein Va-
ter war ein deutscher Lutheraner, der
auS Felixdors in Baden kam,

dem Maß, In Deutschland
wurde unser Name Lob geschrieben,

hier aber '»reiben wir- ?bn vo-h."

In Philadelphia starb am>Sam-
stag im Alter von 7l Jahren General
Henry H. Bingham, Vertreter de» er-
sten Distrikte« von Pennsylvania im
Bunde». «bgeordnetenhause. Er war
der .Vater de» Abgeordnetenhause«,'
well er dieser Körperschaft seit dem 4.
März 1«73 beständig angehört hat.

.

Dem IK Jahre allen William
Barrett von Bloom Avenue wurden
am Freilag in der Von Storch Zeche
beide Beine gebrochen und ein Arm zer-
fleischt, al« ihn ein Karren traf. Im
staai Hospital, wo er behandelt wird,

hieß es, daß er sich erholen wiirde.
?. Jamc«, der 7jährige Sohn de«

JameS Jenning» von Oak Straße,

welcher am Sonntag <uvor von einer
Brücke stürzte nnd einen Schädelbruch
davontrug, ist am Sonnlag Morgen
der Verletzung erlegen, trotzdem man
eine Operation vornahm und drei
Knochensplitter von seinem Schädel
enlferiile.

Ein überheizter Ofen in dem Ge-
bäude de« William O'Malley an West
Market Straße, von der Charles Kelley

Familie bewohnt, verursachte am Mon-
lag Nachmittag ein Feuer, welche» das

Gebäude zerstören drohte, jedoch er-

schien die alarmirleFeuerwehr so prompt,

daß die Flammen aus den Hintertheil
beschränkt werden konnten.

Joseph H. KreSge von Capoufe
Avenue und Marion Straße ist seit

odschon man die Behörden benach-
richligle und ihn seitdem snchle, war

diese» bisher vergeben». Kre»ge wurde
vor elwa sechs Wochen am Kopf verletz!
und es ist leicht möglich, daß die Ver-
letzung eine Geistesverwirrung »er-

ursachte und er in diesem Zustand fort-

? Die John Norku» Wirthschaft
an Wilbnr Straße wurde frlih am

Sonnlag Mvrgen stark durch einen

Brand deschädigt und die Feuerwehr
sowie Polizei sind der Ansicht, daß
Brandstiftung vorliegt, denn die Flam-
men brachen an verschiedenen Slellen
zu gleicher Zeit au« und man halte
Mühe, sie auf den ersten Stock zu be-
schränken. Norku« und seine Familie
konnten unverletzt au» dem Gebäude
entweichen.

Joseph Kelowsky von Mount
Vernon Straße, welcher am ». Februar
im Eureka Hotel an Diamond Avenue
während eine« Krawalle» mit einem
Zechenbohrer über den Kops gehauen

wurde und einen Schädelbruch erhielt,

hatte sich bi« Sonntag soweit erholt,
daß er au« dem Staat Hospital ent.

lassen werden konnte. Seine Sprach-
organe waren eine zeitlang gelähmt und
man besürchtete, daß er nie wieder

sprechen könne, aber die Lähmung ist
nunmehr auch geschwunden.

Der 21 Jahre alle William
Schlager von Bloom Avenue, welcher
angeblich am Freitag zuvor einen Ein-
brnch und Straßenraub vollführte, ist
am Freitag in Buffalo aus die«bezüg-
liche Anklagen verhastet worden und
soll hierher zurückgebracht werden, so-
bald die nöthigen Au«liesernng«papiere
erlangt worden sind. Schlager soll
den Schuhmacher Polock an Nord
Main Avenue beraubt haben und am
gleichen Abend in die Anton Götz
Wohnung an Diamond Avenue einge-
drungen sein, er soll bei seiner Verhaf
tung in Buffalo den Einbruch einge-

standen haben.
Slaal Odl». SladtTsled»,Z

Lora» lsu II t»,

»o» v-1 l^'« Aan>r r d. A « »ich! gepellt

am 6, Sevtlmdn A,D.

.I ih» »e» t i»., T«led», O.

Aihmll Hai'« za«ille».P>le» st» Bei?»ps-

Ist e» Etsenwaaren--wir haben e».

Kaufet den Rafensamen und
Dünger jetzt

Dünger und eine gute Walze sind Nothwendigkeiten.

Dlckinson'S Rasensamen. Kentucky Blaue» Gra».
Mamuth Rother Klee. Baumgarten Gras.'
Mittlerer Rother Klee. Red Top.

Weißer Klee. Timothy.

Rasenplatz und Garten Dünger.

Wrets Eistnivaaren Kompanie,
lIU N. Washington Avenue.

Der große Streik in den Textil-
fabriken zu Lawrence, Mass.. der den
27S,lXX> Arbeitern eine bedeutende Lohn-

? In der Nähe de« SlädlchenS Rich-

men ihrm Tod.
Mit einem großen Feslkoinmer«

in seiner Halle an der Belmont Avenue

der Soziale Turn Verein von Chicago
die dreitägige Feier seines LSjährigen
Slistunzsfeste» eröfsnet; die Beiheilig-
ung war eine außerordentlich zahlreiche.

Die Geschworenen in dem Prozeß
gegen die der Verschwörung zur Ueber-
trelung des Sherman Anti Trust-Ge-
setze» angeklaglen Großschlächler von
Chicago haben nach einer fiebenzehn-
stiindigen Berathung einen aus »nicht
schuldig- lautenden Wahrspruch abge-
geben.

Weich, W, V-, fand Dienstag Morgen
halb « llhr eine Gasexplosion statt, die
da» ganze Innere der Zeche zerstörte
und mindesten« «b Grubenarbeiter ver-

schüttet hat. Man weiß nicht, ob die
verschütteten Arbeiter noch leben oder
todt sind.

Den Bemühungen de« Professor«
G. I. Lenz von dem nationalen deutsch-
amerikanischen Lehrerseminar in Mil-
ivaukee ist e« zu verdanken, daß in der

Stadt New Uork ein nationaler Hilf«-
verein für da« Lehrerseminar sich orga»
nisirt hat. Der Verein gedenkt ein
Stammkapital von 52iX),(XX> auszu-
bringen al» dauernde Stiftung für da«
Lehrerseminar.

gust Wilhelm und der Prinzessin Vik-
toria Louise traf Kaiser Wilhelm am
Samstag in Wien ein und begad sich
sofort nach Schloß SHöndrunn, um
dem greisen Kaiser Franz Joseph eine»
Besuch adzustalten. Am gleichen Abend
reiste der Kaiser nach Venedig weiter,
wo er mit dem König von Italien zu-
sammentraf. Dort erwartete den Herr-
scher die Kaiserjacht.Hohenzollern", die
ihn nach Korfu brachte.

bürg in Asche gelegt. Die Flammen
breiteten sich bei dem herrschenden hefti-
gen Winde nnd den mangelhaften Lösch-
vorrichtungen mit solch reißender Ge-
schwindigkeit au», daß die meisten Be-
wohner kaum mehr al« da« nackte Lebe»
retten konnten. Salvenach, da« nur
noch ein rauchender Trümmerhaufen ist,
liegt SS4 Meter überm Meereospiegel.

Chicago feierte am Sonntag einen
doppelten Festtag, der durch die Anwe-
senheit de« deutschen Botschafter« Gras
Bernstorff eine ganz besondere Weihe
erhielt. Am Vormittag wurde der Eck-
stein zu dem neuen Deutschen Hospital
gelegt, da» durch die hochherzige Stift-
ung der Wittwe de» längst verstordenea
Brauherrn Conrad Seipp so reichlich
bedacht wurde. Und am Nachmittag

Dichterfürsten Gvthe, der vor S 0 Jah-
ren (am SS. März I82Z) in die Ewig-
keit hinüberging, seine Huldigung dar.

Land zu verkaufen.
Ein Strich von über vier Ackern i»

östlichen Theile von Scranton zu mäß-
igem Preise. Nähere» in dieser Office.

M. S-idt-r «

Deutsche Bäckerei
>1« AriuNt» U»e»»«.

Irl frisch. »«»,

»«»«»»»«, l?t, lachte «»«»«,.


